
Sprich ein Wort zu mir 
 
Jesus ging zur Stadt hinaus 
und kam vorbei am Zoll. 
Die Zöllner waren böse Leut, die nahmen, 
was ihnen nicht gehörte, so auch Levi –  
ja, er war Zöllner und saß an einem Tisch. 
Er sah Jesus kommen und dieser lächelte nur. 
 
Sprich ein Wort zu mir. 
Herr, ich folge Dir. 
Der Kranke braucht den Arzt. 
Herr, komm und helfe mir. 
 
Jesus sprach:“ Komm, folge mir!“ und Levi, 
der stand auf, verließ den Tisch und folgte IHM. 
Sie gingen in Levis Haus um dort zu essen 
mit andren Zöllnern. Sie saßen an einem Tisch. 
Sie tranken Wein und Wasser. 
Sie aßen Brot und Fisch. 
 
Pharisäer sahen das und schüttelten ihren Kopf. 
Man isst doch nicht mit Sündern, 
 mit Zöllnern und solchem Pack. 
Doch ER blieb sitzen, blieb bei den Sündern, 
die mit IHM wollten sein. 
„Ich bin gekommen die Sünder zu rufen. 
Kehrt um! Tut Buße! 
Kommt zurück auf Gottes Weg!“ 
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